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Hoffnungslicht 

 

Das Leben bremst, zum zweiten Mal, 

die Konsequenzen sind fatal, 

doch bringt es nichts wie wild zu 

fluchen, bei irgendwem die Schuld zu 

suchen,  

 

denn solch wütendes Verhalten, 

wird die Menschheit weiter spalten, 

wird die Menschheit weiter plagen, 

in diesen wahrhaft dunklen Tagen.  

 

Viel zu viel steht auf dem Spiel, 

Zusammenhalt, das wär' ein Ziel, 

nicht jeder hat die gleiche Sicht... 

Nein, das müssen wir auch nicht... 

 

Die Lage ist brisant wie selten, 

trotz allem sollten Werte gelten 

und wir uns nicht die Schuld zuweisen, 

es hilft nicht, wenn wir uns zerreißen.  

 

Keiner hat soweit gedacht, 

wir haben alle das gemacht, 

was richtig schien und nötig war, 

es prägte jeden, dieses Jahr. 

 

Für alle, die es hart getroffen, 

lasst uns beten, lasst uns hoffen, 

dass diese Tage schnell vergeh'n 

und wir in bess're Zeiten seh'n. 

 

Ich persönlich glaube dran, 

dass man zusammen stark sein kann... 

Für Wandel, Heilung, Zuversicht, 

zünd' mit mir ein Hoffnungslicht.  

 

Quelle: Unbekannt 

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, 
 
nach all dem Tohuwabohu ist eine Entscheidung von der 
Landesregierung und vom Bund getroffen worden.  
Die Ferien werden, um das exponentielle 
Infektionsgeschehen zu stoppen, am Mittwoch 
16.12.2020, beginnen. 
 
Für unser Gymnasium heißt das, dass wir nur die 
Jahrgangsstufe 1 und Jahrgangsstufe 2 mit 
Fernlernaufgaben über Moodle versorgen werden. 
Klausuren werden verlegt werden. 
 
Das Verlegen der Klassenarbeiten werden wir auch für  
unsere anderen Schüler*innen veranlassen. 
 
Die Klassen 5 -7 können entweder von Ihnen zuhause oder 
von uns betreut werden. Unterrichtsstoff werden wir in 
dieser Zeit nicht vermitteln. 
 
Bitte teilen Sie uns mit dem Trennabschnitt bis morgen 
mit, ob Sie von der Betreuung Gebrauch machen möchten. 
 
Wir werden Aufsichten für Ihre Kinder in der Zeit vom 16.-
22.12.2020 von 7:30 bis 12:45 Uhr organisieren. Der 
Mensabetrieb wird eingestellt. 
 
Zuletzt wünsche ich Ihnen beste Gesundheit und eine 
erholsame Weihnachtszeit! 
 
Herzliche Grüße 
Ihre Edeltraud Smolka 

 

Mein Sohn / meine Tochter ……………………………………………………………………………..          Klasse: …………………………. 

wird von dem Betreuungsangebot Gebrauch machen und trotz Lockdown weiterhin zur Schule kommen. 

………………………………………………………… ……………………………………………………….…………… 
Ort, Datum Unterschrift (Erziehungsberechtigte/r) 

Betreuung erforderlich bis: ……………………………………………… (Datum eingeben) – längstens bis zum 22.12.2020 


